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Unser Business

Mieten und vermieten
von Alltagsgegenständen –

und zwar zwischen Privatpersonen





10‘000





https://youtu.be/bWdHchrlK7k


Der Klassiker





Viele Objekte werden nur 
selten gebraucht und 

benötigen Platz

Objekte binden Geld – das 
bedeutet totes Kapital

Die Leute distanzieren sich 
vom blinden Konsum – mehr 

Nachhaltigkeit ist gefragt

Das Problem



Der Trend: Nutzen statt besitzen

„We want the hole, not the drill!“

Victor Papanek, Designer

Auch bekannt als „Zugang statt Besitz“



Alles, was man nicht 

regelmässig braucht, 

in Gehdistanz auf Sharely finden!

Unsere Vision



Zwei Beispiele 

Pizzamaker (20. März 2017)
Mieter: Zürich

Vermieter:  Winterthur

VR-Brille (16. März 2017)
Mieter: Wettswil am Albis

Vermieter:  Teufenthal

Vision erreicht?











• Insgesamt 500 versch. Objekttypen auf Sharely
• Top-10 davon generieren 48% des Umsatzes
• Long tail: „virtualisierte“ Produkte ohne Lagerkosten



Von den Städten in die Agglomeration



3 Kreise 

Familie
Freunde

Fremde



Gewerbe

Auswirkung auf die Stadt

Weniger Umsatz

Neue Geschäfts-
modelle (vgl. 

Jumbo)

Privatperson

Spar- und 
Verdienstmöglich-

keit

Mehr Auswahl

Ökologischer 
Konsum

Politik

Standort-
Attraktivität

Steuer-
Einnahmen?

Regulierung oder 
Deregulierung?

Gesellschaft

Dezentraler 
Konsum

Demokratischer 
Konsum

Tendenz zum 
Monopol



Wir haben zufriedene Kunden!

Super, hat perfekt 
geklappt. Gerne wieder!

Modern, sauber, einwandfrei - hat gut 
funktioniert, garantiert nicht das letzte Mal 
gemietet!

Die Reinigung des Balkons war super einfach, hat alles geklappt!

Sehr sehr nett. Habe gleich noch den 
Gartenschlauch dazu bekommen. Gerne wieder.

4.9

Nette und unerwartete 
Begegnung inklusive. Vielen 
Dank!

Die Durchschnittsbewertung liegt bei 
4.9 von 5 Punkten



IKM20%

Bis Ende April 2017



Vielen Dank!

andreas@sharely.ch


